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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

DJK Niedernberg II : DJK Rück-Schippach 1969 
Samstag, 02.03.2024, 18:30 Uhr

Schuck fixiert zwei Punkte für die DJK Niedernberg II

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Matthias Schuck nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber der DJK Niedernberg II im Match der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd
/West (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
Gastteam DJK Rück-Schippach 1969, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:
34) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 13.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 19:7.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Schnabel / Diel gegen Kral / Reuter. Beachtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Recht deutlich nach
Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Hoffmann / Schuck gegen Sommer / Thiel. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers
Schneide. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Schwierz / Hartig bei ihrem 3:1 gegen
Olschewski / Pahl doch überlegen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Peter Sommer
hatte Erich Schnabel nur im ersten Satz eine Chance. Den Sieg von Achim Kral konnte Roland Diel
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 2:
3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Kaum Chancen ließ indes
Jürgen Hoffmann dann beim 11:6, 11:9, 11:7 seinem Gegner Arnd Olschewski. Trotz 1:0
Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Timo Schwierz sein Spiel gegen
Dennis Thiel letztlich mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Ralf Hartig nach einer 2:0-Führung gegen Josef Pahl. Am Ende gewann jedoch der Gast
noch im Entscheidungssatz. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Mit 3:1
hatte Matthias Schuck im Spiel gegen Stefan Reuter, das im Vorhinein als ausgeglichen eingestuft
werden konnte, indessen die Nase vorn. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der DJK
Niedernberg II und der DJK Rück-Schippach 1969 in die Box. Nach eher keinem so guten Start in
das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Erich Schnabel die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Roland Diel letztlich
parat, um sich gegen Peter Sommer durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts
zu rütteln. Durch diesen Sieg liegt Diel nun bei einer Saison-Bilanz von 11:11, während Sommer
nach diesem Einzel eine Statistik von 9:11 zu verbuchen hat. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte dann Jürgen Hoffmann gegen Dennis Thiel verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Einen langen Atem hatten die Spieler im vierten Satz, der insgesamt 34 Punkte umfasste.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Timo Schwierz gelang es
Arnd Olschewski zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als offen erwartete Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:5 (Schwierz)
und 11:5 (Olschewski). Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Ralf Hartig nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Somit hat Hartig nun
13 Siege und 5 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Matthias Schuck
hatte danach seinen Gegner Josef Pahl beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff
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und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Damit war der 9. Punkt für die DJK Niedernberg II im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK Niedernberg II am 08.03.2024 gegen den TV Bürgstadt
1885 IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
09.03.2024 gegen den SV Hörstein III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK Niedernberg II

Doppel: Schnabel / Diel 1:0, Hoffmann / Schuck 0:1, Schwierz / Hartig 1:0 
Einzel: E. Schnabel 1:1, R. Diel 1:1, J. Hoffmann 1:1, T. Schwierz 1:1, R. Hartig 1:1, M. Schuck 2:0 

 DJK Rück-Schippach 1969
Doppel: Sommer / Thiel 1:0, Kral / Reuter 0:1, Olschewski / Pahl 0:1 
Einzel: A. Kral 1:1, P. Sommer 1:1, D. Thiel 2:0, A. Olschewski 0:2, S. Reuter 0:2, J. Pahl 1:1


